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Ordo Franciscanus Saecularis Bamberg  
-III. Orden des hl. Franziskus- 
 

Weihnachten 2023 

Liebe franziskanische Brüder und Schwestern! 

„Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns 

gewohnt.“ Staunend betrachten wir immer wieder am 

hochheiligen Weihnachtsfest das unfassbare und beglückende 

Geheimnis der Menschwerdung Gottes und würden uns 

manchmal gerne mehr als 2000 Jahre zurückversetzen, um auf 

den Feldern Bethlehems mit den Hirten die Botschaft des 

Engels zu hören, um mit eigenen Augen das Kind in der 

Krippe zu betrachten und in die Arme zu schließen. 

Die gute Nachricht ist: tatsächlich dürfen wir dabei sein, wenn 

sich in jeder heiligen Messe ein unvorstellbares Mysterium vollzieht. Der hl. 

Franziskus beschreibt es im Kapitel 1 seiner Ermahnungen mit folgenden Worten: 

„Seht doch, täglich erniedrigt er sich, wie er einst vom königlichen Thron herab in 

den Schoß der Jungfrau kam. Täglich steigt er aus dem Schoß des Vaters in den 

Händen des Priesters herab auf den Altar.“  

Zwar sehen wir das göttliche Kind nicht mit unseren leiblichen Augen, wie damals die 

Hirten, doch haben wir ihnen eines voraus: wir dürfen den Heiland in der hl. 

Kommunion mit Leib und Seele, Gottheit und Menschheit in unser Herz aufnehmen, 

das natürlich so gut wie möglich für den Einzug des Königs vorbereitet sein soll. 

In früherer Zeit gab es in Klöstern die Übung des „geistlichen Krippenbaus“: dabei 

steht der Stall von Bethlehem für das Herz, eine einfache, ärmliche Unterkunft, die 

zunächst gereinigt werden muss von allerlei Ungeziefer und Schmutz. Diese 

Reinigung geschieht in einer guten hl. Beichte und im täglichen Bemühen, mit Gottes 

Hilfe die Sünde zu meiden und schlechte Gewohnheiten abzulegen. Es ist nötig, 

unbrauchbares Gerümpel hinauszuwerfen, alles, was zwischen uns und Gott steht und 

verhindert, dass er unser Herz ganz in Besitz nehmen kann. Gleichzeitig soll der Stall 

geschmückt werden, ein Bild für die guten Gedanken, Worte und Werke, Gebete und 

Opfer aus Liebe zu Gott. Jedes davon ist wie ein Licht, das wir in unserem Herzen 

entzünden, um es für den hohen Gast hell und warm werden zu lassen. 

Der hl. Franziskus schreibt in seinen Ermahnungen Kapitel 16: „Wahrhaft reinen 

Herzens sind jene, die das Irdische gering achten, das Himmlische suchen und nicht 

nachlassen, immer mit reinem Herzen und reiner Seele den Herrn, den lebendigen 

und wahren Gott, anzubeten und zu schauen.“ Der Herr ist es, auf den unsere ganze 

Aufmerksamkeit gerichtet sein soll, um ihn geht es. Wenn wir uns selbst vergessen, 

um ganz für ihn da zu sein, wird er sich an Großzügigkeit nicht übertreffen lassen.  

Dann kehrt er – nicht nur zu Weihnachten – bei uns ein mit der Fülle seines Segens. 

Dazu gehören natürlich in erster Linie geistliche Gaben, aber auch mancherlei kleine 

Freuden, die uns selbstverständlich und alltäglich erscheinen, in Wirklichkeit aber 

Geschenke Gottes sind: ein Weihnachtslied, bei dem uns warm ums Herz wird, ein 

Geschenk von einem lieben Menschen oder ein gutes Essen in der Familie. All das 

dürfen und sollen wir mit Freude und Dankbarkeit aus seiner Hand annehmen. 

Euch allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest.  

Pax et bonum! 

Rita Hoidn 
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Liebe franziskanische Brüder und Schwestern, 

leider war es in den letzten Wochen nicht möglich, die angekündigten Kapitelstermine einzuhalten, 

da dies durch Krankheit von treuen Mitgliedern usw. nicht möglich war. 

Ich darf deshalb heute besonders auf den letzten Termin dieses Jahres hinweisen, wie er auch in dem 

Ihnen vorliegenden Kapitelsplan aufgeführt ist. Und zwar 

auf das feierliche Mettenamt am hl. Abend um 17.00 Uhr in der Kapelle im früh. 

Franziskanerkloster. 

Dazu lade ich Sie herzlich ein, feiern wir gemeinsam die Geburt des Gottessohnes. 

 

Die Kapitel für die Monate Januar mit März: 

Sonntag, 28. Januar 2024, 14.00 Uhr - Andacht m. eucharist.- Segen— anschl. Beisammensein im 

Saal 

Sonntag, 25. Februar 2024, 14.00 Uhr — hl. Messe — anschl. Beisammensein im Saal 

Sonntag, 24. März 2024, 14.00 Uhr Kreuzweg — anschl. Beisammensein im Saal 

Ich bitte Sie, nehmen Sie an diesen Kapiteln teil und fördern damit die Geschwisterlichkeit und 

Gemeinschaft, zumal die Pandemie und Krankheit viel geschädigt haben. 

 

Sonstiges aus unserem OFS: 

-Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihr Pfingst- bzw. Famielienopfer. Unsere Verpflichtungen sind groß 

und helfen uns deshalb um so mehr. 

-Gruft des III. Ordens im Friedhof in Bamberg: 

Die Figuren in der Gruftanlage wurden letztmals 1987 restauriert Das Wetter hat allen Figuren 

erheblich zugesetzt. Das Franziskusmonument wäre in Kürze auseinander gefallen. Die 

umfangreichen Sanierungsarbeiten sind nun abgeschlossen, die Kosten betragen 15.000,-- €.. 

Die Nutzung der Gruft ist für weitere 12 Jahre mit der Stadt Bamberg vertraglich vereinbart. 

Nebenbei bemerkt: Der III. Orden hat bereits seit 100 Jahren Gräber bzw. Gruft im Friedhof den 

Schwestern und Brüdern bereitgestellt. Weiteres über die Nutzung der Gruft können Sie beim 

Vorsteher erfragen. 

-Im Übrigen bitte ich alle herzlich um Mitteilung für folgendes: 

a) Teilen Sie bitte Änderungen Ihrer Anschrift mit. 

b) Veranlassen Sie Ihre Angehörigen um Mitteilung des Todesfalles an den Vorsteher 

c) Leider wurde in den letzten Monaten in den Todesanzeigen fast nie die Zughörigkeit zum 

franziskanischen Orden erwähnt. Wir können uns doch der Treue zu Franziskus und letztlich zur 

kath. Kirche und Jesus Christus bekennen, ein kleiner Hinweis in der Anzeige. Etwa "Mitglied des 

III. Ordens des hl. Franziskus" wäre angebracht. 

VERSTORBENE. 

Müller Lorenz  Mitglied seit 1997 

Sauer Christel  Mitglied seit 1989 

Diller Erhard  Mitglied seit 1982 

Wiedermann Horst Mitglied seit 2021 (war als Kassenwart tätig) 

Deusel Anna  Mitglied seit 2011 

Schliesßn wir die Verstorbenen in unser Gebet ein und beten 

Herr gib ihnen die ewige Ruhe — und das ewige Licht leuchte ihnen 

Herr lass sie ruhen in Deinem Frieden. Amen 

GEBURTSTAGE 

Zum 75. Geburtstag unserem Mitglied, H. H. Pfr. Wolfgang Tschuschke, herzlichen Glückwunsch 

und 

Gottes Segen. Dank für Ihr bisheriges und weiteres Wirken im III. Orden. 

VERSPRECHEN 

Das Versprechen auf Lebenszeit haben 2023 abgelegt: Müller Anna.- Leifert Monika und Gerd, 

Jürgen 

Stöhr. Unseren herzlichen Glückwunsch, bleiben Sie dem OFS treu. 

Ihnen allen noch eine besinnliche Adventszeit und gnadenvolle Weihnacht 
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